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Daseinsvorsorge fit für die Digitalisierung machen 
Antrag Nr. 20-26 / A 04657 von der SPD / Volt - Fraktion, Fraktion Die Grünen - Rosa Liste,  
vom 23.02.2024, eingegangen am 23.02.2024 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 14606 

 

Beschluss des IT-Ausschusses vom 11.12.2024 (VB) 

Öffentliche Sitzung 

I.  Vortrag der Referentin 

Bei der Erstellung dieser Beschlussvorlage hat sich im Antragspunkt 4 ein 

Übertragsungsfehler ergeben, den wir mit dieser Ergänzung korrigieren. Der 

Stadtratsantrag bleibt bis 30.06.2026 aufgegriffen. 

II.  Antrag der Referentin 

1. Der Stadtrat stimmt der gesamtstädtischen Verankerung der Digitalen Teilhabe als 

eine Aufgabe für die gesamte Stadtverwaltung zu. 

2. Der Stadtrat stimmt der konzeptionellen Ausrichtung der stadtweiten 

Koordinierungsstelle Digitale Teilhabe im IT-Referat als zentrale Anlaufstelle 

innerhalb der Stadtverwaltung zu, inklusive der Zusammenarbeit mit den Referaten 

und Eigenbetrieben sowie dem Bereich der freien Wohlfahrtspflege (ARGE Freie). 

3. Der Handlungsbericht wird dem Stadtrat bis Ende 2025 vorgelegt. 

4. Der Stadtratsantrag Nr. 20-26 / A 04657 von der SPD / Volt - Fraktion, Fraktion Die 

Grünen - Rosa Liste „Daseinsvorsorge fit für die Digitalisierung machen“ vom 

23.02.2024 bleibt bis 30.06.2026 aufgegriffen. 

5. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 
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III.  Beschluss 

nach Antrag. 

 

Über den Beratungsgegenstand wird durch die Vollversammlung des Stadtrates endgültig 

beschlossen. 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München 

Der Vorsitzende Die Referentin 

Dominik Krause Dr. Laura Dornheim 

2. Bürgermeister Berufsm. Stadträtin 

 

IV. Abdruck von I. mit III. 

über die Stadtratsprotokolle 

an das Direktorium - Dokumentationsstelle 

an die Stadtkämmerei 

an das Revisionsamt 

z. K. 

V. Wv. - RIT-Beschlusswesen 


